
 

Eilert Tantzen hat veranlasst, dass eine mächtige Rotbuche als Naturdenkmal erhalten bleibt. 
Der um 1860 am Blanken Schlatt in Bissel gepflanzte Baum  wurde mitsamt einer 1,5 ha 
großen Umgebungsfläche erworben. Schon beim damaligen Besuch 1993 durch die Mitglieder 
der Naturschutzstiftung schien der Baum zu erinnern an die Feststellung von J. T. „Der Natur 
auf der Spur ! Ehrfurchtsvoll stehen wir vor der Größe der Natur – sind wir auch klein, wir 
wachsen mit ihr in den Himmel!“   
Eine Karte zeigte Fotos der Buche von Eilert Tantzen während der  vier Jahreszeiten. 
 

   

   


